
Ausflugstipp 
Die Umgebung von HaSSE 
hat einiges zu bieten 

DIE DEUTSCHSPRACHIGE TAGESZEITUNG IN OSTBELGIEN 
Euregio Seite 11 

91. Jahrgang' Nummer 164 www.grenzecho.net Dienstag, 17. Juli 2018 • 1,50 Euro 

GrenzEcho 
Dienstag, 17. Juli 2018 EUREGIO 11 

Ausflugstipp: Die Umgebung von Hasselt hat viel zu bieten -Japanischer Garten, Lavendel und die Abtei Herkenrode 

Das grüne Gesicht der Provinz Limburg 
• HASSELT 

Japanische Trommeln und 
Lavendeljenever. Die Um
gebung der limburgischen 
Provinzhauptstadt Hasselt 
bietet spannende Natur
und Kulturerlebnisse im 
Grünen. Ausflugstipps für 
einen Sommertag. 

V ON KLAU S SCHLUPP 

"vier kurze, drei lange Schlä
ge", kommandiert Bart Gits. 
Die Taiko sieht zwar aus wie 
eine "decke Drumrn", ist aber 
doch etwas Anderes. Die Spie
ler nutzen Holzstäbe als 
Schlagwerkzeug, und die 
Schlagfolge ist genau von der 
Tradition bestimmt. Es gibt 
klare Regeln für dieses eigen
ständige Instrument. Es geht 
um das harmonische Zusam
menspiel der Instrumente, 
quasi eine Trommelsympho
nie. 

Im "Erlebniszentrum" wird die Geschichte des Zisterzienserinnenklosters in einer Ausstellung gezeigt. Fotos: Klaus Schlupp 

Im Japanischen Garten 
wird auch Kultur 
vermittelt. 

Die deutsche journalisten
gruppe hatte beim Besuchs
termin in Hasselts japani
schem Garten die Wahl zwi
schen der Papierfaltkunst Ori
garni und der Taiko. Natürlich 
haben die meist grobmoto
risch veranlagten Herren die 
Damen überstimmt, die sich 
in ihr Schicksal ergeben ha
ben. Tatsächlich gelingt es 

Bart Gits trotz der mal mehr 
und mal weniger ausgepräg
ten Musikalität, in einer hal
ben Stunde ein original japa
nisches mehrsätziges Trom
melstück einzustudieren. 

Der japanische Garten, der 
größte seiner Art in Europa, ist 
nicht nur fein gestaltete Park
landschaft, er ist auch ein Ort, 
wo Fachleute - wie Bart Gits 
- die Kultur dieses Landes 
vermitteln. Sogar zur berühm
ten Teezeremonie lädt er re
gelmäßig ein. Mitten im Gar
ten steht ein japanisches Tee
haus. In diesem Holzhaus ho
cken dann monatlich die Be
sucher um Teemeister Staf Da
ems, um die vielen Rituale 
rund um den Tee mitzuerle
ben. Dann bieten die Gärtner 
auch Ikebana (Blumen steck
Kunst) und Zen-Meditation 
an. Wer mag, kann also ganz 

Beim japanischen Taiko geht es um das harmonische 
Zusammenspiel der Instrumente, quasi eine Trommel
symphonie. 

in die fernöstliche Kultur ein
tauchen. 

Schließlich ist der Garten 
selbst das Resultat eines Kul
turtausches. Die Hasselter ha
ben nämlich seinerzeit in ih
rer japanischen Partnerstadt 
Itami einen Turm mit flämi
schem Glockenspiel gebaut. 

Aber auch für einen Som
merspaziergang lohnt sich der 
Garten. Koi-Karpfen schwim
men in den Gewässern, breite 
behindertengerechte Wege 
und schmale Pfade laden zur 
Erkundung ein. Alles ist per
fekt nach der fernöstlichen 
Kultur ausgerichtet. Das Was
ser steht für Ozeane, die per
fekt ausgerichteten Steine dar
in für Tiere oder Götter. 

"Limburg Lavendel"; Ein 
Stück Provence in der 
Provinz Limburg 

Der japanische Garten in 
Hasselt ist der größte in Euro
pa, aber nicht der einzige. In 
Belgien gibt es so etwas auch 

INFO 

in Ostende und Chevetogne 
zu sehen, in der Nähe sind auf 
deutscher Seite die Gärten in 
Leverkusen und Düsseldorf. 

Der japanische Garten ist si
cher berühmt, aber nicht das 
einzige Stück Grün in der Ge
gend. "Ein einmaliges Stück 
Provence in Limburg" ist 
"Limburg Lavendel", verkün
det zumindest die Werbung. 
Emiel Knaepen hat sich mit 
seinem Lavendelhof einen 
vier Hektar großen Ruhe
standstraum verwirklicht. 

Irgendwann hat der ehema
lige Manager den Lavendel für 
sich entdeckt und ging nach 
der Pensionierung ans Werk. 
Überall blüht es blau. Und da 
Lavendel schön aussieht, bot 
es sich an, die Landwirtschaft 
mit Kunst zu kombinieren. 
Auf den Wegen zwischen den 
Feldern sind Plastiken und 
Skulpturen verschiedener 
Künstler aufgestellt. 

Stolz zeigt Emiel Knaepen 
eine DestilIieranlage. "Wir ma
chen jetzt auch Lavendel-jene
ver", sagt er. Einen Lavendel
Likör gibt es schon länger. 

Im Hofladen gibt es so ziem-

Pra ktisches und Wissenswertes 
• Japanischer Garten, Gouver

neur Verwilghensingel 23, 
3500 Hasselt. Geöffnet 
Dienstag bis Sonntag von 10 
bis 17 Uhr (letzter Einlass 
16.30 Uhr). Eintritt sechs Eu
ro, reduziert 4,50 Euro. Teil
weise behindertengerecht. 
Info: www.visithass
elt.bejdejjapanse-tuin. 

• "Limburg Lavendel", Olmen
bosstraat 25, 3511 Sto
krooie-Hasselt. Täglich von 
13 bis 19 Uhr geöffnet (au-

ßer freitags) . Eintritt kosten
los. Am 21. und 22. Juli fin
det das Lavendelfest mit Mu
sik und diversen Vorführun
gen statt. Behindertenge
recht. Info: www.limburgla
vendel.be. 

• Kloster Herkenrode, Erlebnis
zentrum mit Kräuter- und In
spirationsgarten. Eintritt sie
ben Euro. Behindertenge
recht. Info: www.visithass
elt.bejdejabteianlage-her
kenrode. 

lich alles, was man mit Laven
del machen kann: selbstver
ständlich Parfüm, aber auch 
Pralinen, Honig, Seife, Dusch
gel. Nur ein Lavendelbier fehlt 
noch, aber wer weiß, vielleicht 
kommt das irgendwann. 

Das Erlebniszentrum in der 
Abtei Herkenrode 

Es ist ein schönes kleines 
Idyll, wo es sich gut ein, zwei 
Stündchen aushalten lässt, 
wenn man aus Hasselt vom 
Shoppen kommt. Emiel Knap
pen holt sich auch Leben auf 
sein Idyll. Regelmäßig lädt er 
zu Lavendelfesten mit Musik 
ein. 

Nicht weit weg ist die Abtei 
Herkenrode. Und da gibt es 

auch Bier. Präzise drei Abtei
biere, von denen das "Noctis" 
beim World Beer Award 2016 

zum besten Dunklen nach bel
gischer Brauart gekürt wurde. 
Spannend ist hier das "Erleb
niszentrum", wo eine Ausstel
lung die Geschichte des Zister
zienserinnenklosters bis heu
te zeigt. Im Zuge der Säkulari
sierung übernahmen Bauern 
das Gelände, in einem Teil sie
delten sich Chorfrauen vom 
Heiligen Grab an. 1998 erwarb 
die flämische Gemeinschaft 
die historischen Gebäude und 
machte daraus ein Touristik
zentrum. 

Von hier aus bietet es sich 
auch an, schöne Wanderun
gen und Radtouren - bei
spielsweise im Naturpark "de 
Wijers" mit seiner schönen 
Teich- und Seenlandschaft 
zumachen. 

Auf den Wegen zwischen den Lavendelfeldern sind 
Plastiken und Skulpturen verschiedener Künstler auf
gestellt. 


